
 

                              Kategorie I und II 

 

Ablauf einer Debatte [digital] (16 Minuten) 
• Vorgängig wird ein PDF per Mail verschickt mit den Links für jede Debatte («Links Debatten.pdf»). So 

können sich alle einfach in der Teams-App in den digitalen «Raum» einloggen. Die Zugangskontrolle 
macht der Zeitwächter KSR.  

• Bei den Teilnahme-Optionen oder schon beim Betreten des «Raums» kann ein selbst gewählter 
Hintergrund eingestellt werden. Es ist das Hintergrundbild des Kanticup zu wählen; die Vorlage wird auf 
der Website KSR angeboten. 

• Die Teilnehmenden wählen im «Raum» drin oben den Menupunkt «Teilnehmer anzeigen» und machen 
auf den anderen Debattierenden einen Rechtsklick und wählen «Anheften», so dass die vier Debattie-
renden symmetrisch und gross auf dem Bildschirm zu sehen sind und der Zeitwächter KSR nur klein. 

• Alle Debattierenden beherzigen die Hinweise im Dokument «Technisches und Netikette» und sind 
während des Kanticups auf der Handynummer, die sie bei der Anmeldung angegeben haben, erreichbar. 
So können allfällige technische Probleme gelöst werden. 

• Die Debattierenden organisieren den Sprecherwechsel fair. Sie vermeiden Gleichzeitigsprechen, da dies 
technisch schlecht übertragen werden kann. Wenn jemand die Mit-Debattierenden nicht zu Wort 
kommen lässt, wird das von der Jury sanktioniert. Andere Debattierende dürfen in der App drin nicht 
stumm geschaltet werden. 

• Die Debattierenden beherzigen die Hinweise des Zeitwächters KSR (erst optisch, dann akustisch). 

 

Eröffnungsrunde: Stellung beziehen (4 Min.) 

• Jede Person hat je maximal 1 Minute Redezeit ohne Unterbrechung 

• Optisches Warnsignal des Zeitwächters 10’ vor Schluss, nach Ablauf der Zeit vehementes akustisches 

Zeichen (Löffel schlägt ans Glas) 

• Reihenfolge: Pro 1, Contra 1, Pro 2, Contra 2 

Freie Aussprache: Klärung und Position (8 Min.) 

• Dieser Teil findet ohne Gesprächsleitung in freiem Wechsel statt 

• Man breitet seine Argumentation aus und geht aufeinander ein 

• Optisches Warnsignal des Zeitwächters 10’ vor Schluss, nach Ablauf der Zeit vehementes akustisches 

Zeichen (Löffel schlägt ans Glas) 

Schlussrunde: Fazit ziehen und erneut Stellung beziehen (4 Min.) 

• Jede Personen hat je maximal 1 Min. Redezeit ohne Unterbrechung.  

• Es werden keine neuen Argumente gebracht, sondern die Streitfrage wird ein zweites Mal, nun im Lichte 

der bis anhin geführten Aussprache, beantwortet. Es wird eine Synthese-Leistung erwartet. 

• Optisches Warnsignal des Zeitwächters 10’ vor Schluss, nach Ablauf der Zeit vehementes akustisches 

Zeichen (Löffel schlägt ans Glas) 

• Reihenfolge: Pro 1, Contra 1, Pro 2, Contra 2 

 
 

• Nach der Debatte verlassen die Debattierenden den digitalen «Raum». Nun findet die Jury-Beratung 
statt. Danach gehen die Debattierenden zurück in den Raum und erhalten das Jury-Feedback. 

 


